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Amt für Feuerschutz
des Kanton St. Gallen

Grundsätzliches
Bei Strassenrettungen geht es immer um die Er-
haltung von Leben (Menschen oder Tiere). Deshalb
sind für einen erfolgreichen Einsatz Raschheit,
richtiges Bedienen der Geräte und ein genügender
Brandschutz von entscheidender Bedeutung. Si-
chern, Retten, Räumen.
§ Einsatz nach dem Grundsatz:

Sichern, Retten, Räumen

Massnahmen
• Sichern (Verkehr/Zuschauer)
• Rekognoszieren
• LESOMA Patientenbetreuung
• Brandschutz
• Minimum bei jedem Einsatz: 1 Leitung Schaum

oder Wasser (unter Druck) und
1 Handfeuerlöscher (Pulver)

• Bei ausgelaufenem Benzin und eingeklemmten
Personen ist immer ein Schaumteppich zu le-
gen

• Weitere Massnahmen wie dreifacher Brand-
schutz usw. sind je nach Lage durch den Ein-
satzleiter anzuordnen

• Rettungsgeräte bereitstellen
• Sichern und unterbauen
• Zündung ausschalten, Batterie abklemmen
• Sicherung Airbagsysteme
• Beginn Rettungseinsatz (nur notwendige Leute

im Einsatzbereich der Unfallwagen!)
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